
Großräumige Flurnamen oder 
Lagebezeichnungen sind meist 
über Jahrhunderte überliefert. 
Darin spiegeln sich alle histo-
rischen und sprachlichen Ent-
wicklungen wider aber auch 
die topographischen Gege-
benheiten. Flurnamen kann 
man nur etymologisch erklä-
ren, wenn man sich mit der Zeit 
ihrer Entstehung auseinander-

setzt. Wer mehr als nur ein-
fache Begriffe aus den Flurna-
men herausinterpretieren will, 
geht meist fehl. Jedem Flurna-
men liegt ein Benennungsmo-
tiv zugrunde, ein Merkmal, das 
diesem bestimmten Ort anhaf-
tet. Zum Zeitpunkt der Entste-
hung wurde dieses Merkmal in 
der gängigen Umgangsspra-
che beschrieben. Das heißt, 
der Name entstand aus der 
vor Ort gesprochenen Mundart 
und wurde so überliefert und 
weitergegeben. Die Bedeutung 

des Namens blieb dabei erhal-
ten, der Wortschatz, die Aus-
sprache und die Schreibweise 
haben sich jedoch verändert.
 Diverse Flurnamen oder 
deren Komponenten haben je 
nach Region einen althoch-
deutschen, altniederdeut-
schen, romanischen oder sla-
wischen Ursprung – in seltenen 
Fällen wird sogar auf keltisches 
Sprachgut verwiesen – und 
sind daher für die Allgemein-
heit kaum verständlich, zumal 
sie sich dem Dialekt der Regi-
on entsprechend stark ausei-
nander entwickelt haben kön-
nen.

Der Markt Thiersheim, einer der 
ältesten bezeugten Orte des 
Landkreises Wunsiedel, besitzt 
– wohl einmalig in Bayern – mit 
der „Steinernen Chronik“ und 
den „Thiersheimer Flurnamen-
steinen“ über Geschichtsbü-
cher der besonderen Art.

Die „Steinerne Chronik“ erin-
nert mit beschrifteten Steinta-
feln und  Findlingen an nicht 

mehr vorhandene oder um-
gestaltete Bauten sowie an 
Einrichtungen, die in den ver-
gangenen Jahrhunderten für 
das Gemeinwesen und für die 
Entwicklung unseres Heimat-
ortes von Bedeutung waren.

Die „Thiersheimer Flurnamen-
steine“ berichten über eine Kul-
turlandschaft, die von den hier 
lebenden Menschen geprägt 
und geformt wurde. Die in Stein 
geschlagenen Flurnamen auf 
Säulen und Findlingen erzählen 
als sprachhistorische Denkmä-
ler von Bodenschätzen, Flurbe-
schaffenheiten, Eigennamen, 
Glauben und Brauchtum der 
Bewohner. 
 Diese „Steinernen Zeugen“, 
angebracht an historischen 
Gebäuden, aufgestellt an ge-
schichtsträchtigen Orten und 

in der heimatlichen Flur sollen 
beitragen, Heimatgeschichte 
für Bürger, Spaziergänger und 
Wanderer erlebbar zu machen.
 Heimatforscher Siegfried 
Schelter hat dieses Projekt, 
welches vom Naturpark Fich-
telgebirge gefördert wurde, 
ins Leben gerufen und mit Hil-
fe des Fichtelgebirgsvereins in 
ehrenamtlicher Arbeit umge-
setzt. 
 Wer die Flurnamensteine 
erwandern möchte, kann dies 
am besten anhand eines Fly-
ers, der im Rathaus Thiersheim 
ausliegt.

Steinerne Chronik und Flurnamen-Steine

Thiersheims „Steinerne Zeugen“
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Themen
Gemeinsam (S. 2)
 Entwicklungsagentur
Künstlerisch (S. 3)
 Frühlingsfahrt
Grenzenlos (S. 4)
 Schirnding unlimited
Aktiv (S. 5)
 Schnuppertraining
Vielseitig (S. 6)
 „Schräge Vögel“
Informativ (S. 12-13)
 Bauherren-Infotage
Sportlich (S. 15)
 Kegelmeisterschaften
Veranstaltungskalender
 auf den Seiten 7 - 10

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Mittwoch

14.03.
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Im Zeitalter der Globalisierung 
hat lokaler Egoismus keinen 
Platz mehr. Die Lösung für eine 
zukunftsorientierte Regionalent-
wicklung liegt in Kooperationen 
der Gemeinden untereinander. 
Durch ein abgestimmtes Mit-
einander können konkrete und 
zielführende Maßnahmen zur 
wirtschaftlichen Weiterentwick-
lung auf örtlicher und regionaler 
Ebene im Einklang mit Bürger-
interessen verwirklicht werden. 
Gemeinde- und Regionsgren-
zen dürfen für zukunftswei-
sende Initiativen und Projekte 
kein Hindernis mehr sein.

Die Entwicklungsagentur Fich-
telgebirge basiert auf einer Ko-
operation der Wirtschaft sowie 
der Städte und Gemeinden im 
Landkreis Wunsiedel i.F. Ziel der 
Entwicklungsagentur Fichtel-
gebirge ist die künftig stärkere 

regionale Zusammenarbeit zur 
Förderung der wirtschaftlichen 
Entwicklung im Landkreis Wun-
siedel i.F. Die Entwicklungsa-
gentur Fichtelgebirge ist damit 
ein starker Motor für eine koor-
dinierte und vor allem positive 
Regionalentwicklung mit dem 
Ziel, die Position des Land-
kreises Wunsiedel i.F. im Wett-
bewerb der Regionen zu erhö-
hen.

Entwicklungsagentur Fichtel-
gebirge bedeutet aktive Wirt-
schaftsförderung.

Mit der Einrichtung der neuen 
Entwicklungsagentur positio-
niert sich der Landkreis Wun-
siedel i.F. als attraktiver Le-
bens- und Wirtschaftsraum. 
Der Landkreis Wunsiedel i.F. ist 
mehr als nur eine attraktive Na-
tur- und Kulturlandschaft – er 

bietet attraktive Arbeitsplätze 
bei vergleichsweise günstigen 
Lebenshaltungskosten und be-
sten Freizeitmöglichkeiten.

Zu den Hauptzielen der Re-
gionalentwicklung zählen die 
Stärkung und der Ausbau des 
Wirtschaftsstandortes mit den 
Branchen Automotive, Kera-
mik / technische Keramik, der 
Kunststoffbe- und –verarbei-
tung und dem Maschinenbau 
als Leitbranchen. Die Chancen 
der infrastrukturellen Entwick-
lungsachsen A 93 und B303 
werden klar herausgestellt und 
vermarktet.

Das Regionalmarketing wird 
durch die Entwicklungsagentur 
Fichtelgebirge unterstützt, aus-
gebaut und imagefördernd und 
–bildend eingesetzt.

Hauptaufgaben der Entwick-
lungsagentur Fichtelgebirge

„One-Stop-Agency“ für •	
ansiedlungswillige sowie 
heimische Unternehmen.
Förderung der Industrie, •	
des Handels, des Hand-
werks und des Dienstlei-
stungssektors sowie jeg-
lichen Gewerbes in den 
Städten, Märkten und Ge-
meinden der Region.
Durchführung aller Maß-•	
nahmen und Projekte, die 
der Stärkung der Wirt-
schaftskraft im Landkreis 
Wunsiedel i.F. dienen, wie 
z.B. der Aufbau von Unter-
nehmensnetzwerken und 
die Fachkräftesicherung in 
der Region.

Über die Entwicklungsagen-
tur Fichtelgebirge können die 
Gemeinden, Städte, Unter-
nehmen, Vereine, Initiativen im 
Landkreis Wunsiedel i.F. flä-
chendeckend Unterstützung in 
Anspruch nehmen:

Aktivierung, Entwicklung •	
und Beratung von Pro-

jekten und regionalen Stra-
tegien 
Regionale Vernetzung und •	
Kooperation
Anlaufstelle für Auskünf-•	
te und Förderlotse zu EU-
Förderungen 
Kleinregionsmanagement •	
und Gemeindekooperati-
onen 

Dabei werden die Potenziale 
der Projektpartner gebündelt 
und eine neue zukunftsfähige 
„Marke“ entwickelt.

Gemeinsam für die Region, 
ihre Wirtschaft und ihre Men-
schen!

Was ist und was macht eigentlich die

Entwicklungsagentur Fichtelgebirge

Gernot Czerny
Hausarzt - Praktischer Arzt
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-773311, Fax. 773322
praxis.czerny@online.de
http://www.czerny-praxis.de

Martina Drobig
Hausarzt - Praktische Ärztin
Marktredwitzer Str. 19, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1635, Fax. 1649

Dr.med. Heinz Eschlwöch
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-3535, Fax. 5717
Dr.Heinz.Eschlwoech@web.de
http://www.eschlwoech.de

Bernhard Graf
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 5, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1674, Fax. 5226

Dr.med. Albrecht Kastl
Hausarzt - Praktischer Arzt
Sonnenstr. 1, 95186 Höchstädt
Tel. 09235-270, Fax. 967161

Dr.med. Hermann Schaffhauser
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 25, 95707 Thiersheim
Tel. 09233-1688, Fax. 71137
schaffhauser-thiersheim@t-online.de

Dr.med. Frank Scheuplein
Hausarzt - Praktischer Arzt
Rathausstr. 21, 95659 Arzberg
Tel. 09233-775420, Fax. 775421

Dr. Martin Vondracek
Hausarzt - Praktischer Arzt
Schulstraße 2, 95691 Hohenberg
Tel. 09233-3636, Fax. 6229

Dr. med. Heinz Eschlwöch
und Gernot Czerny
Hausärztliche Filialpraxen

Wunsiedler Str. 9, 95199 Thierstein
Tel. 09235-9555, Fax. 9556

Silberhüttenweg 9, 95692 Konnersreuth
Tel. 09632-923146 ,Fax 923163

Hausärzte der Brücken-allianz
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Mit den beiden Wiener Künst-
lerinnen Susanne Reichl und 
Elena Schreiber und der 
Vernissage der Ausstellung 
„Anglerträume“ von Renate 
Polzer (weitere Infos auf Sei-
te 10) eröffnet das Künstler-
haus Schirnding am 23. März 
2012 um 19.00 Uhr offiziell 
die Saison 2012.

Die Pianistin Susanne Reichl 
konzentriert sich seit vielen 
Jahren auf die Zusammen-
arbeit mit Sängerinnen und 
Sängern im Hinblick auf eine 
harmonisch ausgereifte Prä-
sentation von Originalkom-
positionen für Gesang und 
Klavier. Studien bei nam-
haften Künstlern und Pä-
dagogen (Gertraud Geißler, 
Walter Berry, Thomas Tho-
maschke, Charles Spen-
cer, Ernst Haefliger, Thomas 

Hampson, Werner Pelinka 
u.a.). Neben einer reichen 
Konzerttätigkeit in Österrei-
ch, Deutschland, Tschechien 

sowie der Slowakei, USA 
und Mexiko ist sie pädago-
gisch tätig, u.a. bei den Mei-
sterklassen im Rahmen des 
„Festivals Mitte Europa“ un-

ter der Leitung von Intendant 
Kammersänger Prof. Thomas 
Thomaschke  

Die Sopranistin Elena Schrei-
ber begann ihre Ausbildung 
am Wiener Konservatorium 
bei KS Gerd Nienstedt, Ope-
rette/Musical bei Lilo Mrazek 
und Lied/Oratorium bei David 
Lutz. Danach weitere Studien 
bei Walter Berry, Hilde Zadek, 
Charles Spencer und Ernst 
Haefliger. Sie war Gewinnerin 
des „Robert Stolz“ Gesangs-
wettbewerbs in Hamburg so-
wie Preisträgerin des Brahms 
Liedwettbewerbs. Neben En-
gagements in Österreich 
und Deutschland singt Elena 
Schreiber bei namhaften Fe-
stivalproduktionen. Tourneen 
führten nach China, USA und 
Japan.

„Musikalische Frühlingsfahrt“
Saisoneröffnung im Künstlerhaus Ihre Kleinanzeige

Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!
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kleinanzeigen

Wir werben für Sie!



Am letzten Märztag 2012 geht 
es los. Für 16 Jugendliche aus 
Bayern und Tschechien beginnt  
in Schirnding ein Grenzlanda-
benteuer besonderer Art. Sie 
treffen sich zu einem sechs-
tägigen „Theatercamp“  in der 
Schirndinger Gemeindehalle 
und beginnen,  Material für eine 
Aufführung unter dem Titel 
“Schirnding unlimited“ 
zu sammeln.
Sie erforschen einen 
Teil der wechselhaften 
Geschichte der Gren-
zorte Schirnding und 
Asch  in einem kleinen 
Zeitfenster von 46 Jah-
ren, von 1945 bis 1991. 
Es werden Geschichten 
und Gedanken zu die-
sem Zeitraum, diesen 
Orten und Menschen, ge-
sammelt, die abgeschnit-
ten und verbunden waren, 
aus verschiedenen Grün-
den. Die jungen Leute be-
suchen Einwohner Schirn-
dings und lassen sich erzählen. 

Sie holen sich Informationen 
aus dem Grenzlandmuseum. 
Machen Fotos, schreiben, 
schauen sich um, machen sich 
eigene Gedanken, lernen ei-
nander kennen.
Täglich lernen sie ein wenig 
von der anderen, der fremden 
Sprache. Täglich absol-

vieren sie ein Theatertraining. 
Sie improvisieren Szenen und 
Dialoge und versuchen, Aus-
sagen zu finden, darüber, was 
war und warum, und wie es 
jetzt ist – und vielleicht, wie es 
sein könnte oder werden soll.
Nach sechs Tagen trennt man 
sich und trifft sich einen Mo-
nat später in Asch in Tsche-
chien wieder. Auch dort wird 
geforscht und geprobt, das 
čojče (sprich: tscheutsche)
Theaterstück nimmt allmählich 
Form an.    Wieder einen Monat 
später kommt die Gruppe zum 
letzten Mal zusammen, für den 
Höhepunkt: die Endproben und 
Aufführungen! 

Mitmachen können junge Leu-
te im Alter zwischen 15 und 23 
Jahren aus Oberfranken oder 
dem Karlovarsky kraj mit Lust 
auf spannende Geschichte/n, 
auf Theater und auf Erkun-
dung der Nachbarsprache. Die 
Teilnahmegebühr beträgt EUR 
70,- für alle Projektteile und 
umfasst das gesamte Projekt-
programm, Unterkunft, Verpfle-

gung, und Fahrtkosten nach/
von Tschechien. Von den insge-
samt 19 Projekttagen fallen 7 in 
die Schulzeit. In der Regel wird 
von der Schule eine Befreiung 

ausgesprochen, wenn die 
Erziehungsberechtigten 
einverstanden sind und 
die Noten der Schüler das 
zulassen.  Die Klärung mit 
der Schule übernehmen 
wir gerne. Für die Pro-
jektteilnahme wir ein Zer-
tifikat ausgestellt.

Die Unterbringung er-
folgt in der Schirndin-
ger Sporthalle, die Pro-
benräume sind gleich 
nebenan  in der Ge-
meindehalle, wo auch 
gegessen wird. In 
Asch wird Unterkunft 

und Arbeitsort voraussichtlich 
in Eisenbahnwaggons direkt 
am Bahnhof sein.

Die Projektzeiten/ -orte sind:  
31.03.-05.04.2012, Schirnding 
01.05.-06.05.2012, Asch
08.06.-14.06.2012, Schirnding, 
Asch, unlimited

Mehr Informationen und An-
meldeunterlagen gibt es beim 
Rathaus Schirnding oder direkt 
bei der Projektleiterin  Eleanora 
Allerdings 
eleanora.allerdings@cojc.eu  
oder Tel.  0911-3236692

Cojc gGmbH, 
Fürther Str.174a, 
90429 Nürnberg,
Fax 0911-3236691, cojc.eu

Grenzüberschreitendes Jugend-Theater-Projekt 

Schirnding unlimited

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Dienstag, den 06.03.2012 
um 19.00 Uhr in der Zent-
ralhalle in Thierstein statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.
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„Tanzen ist träumen mit den 
Beinen“ und eine schöne 
Umschreibung dessen, was 
sich die Garde- und Schau-
tänzerinnen der FaGe Rot-
Weiß des TSV Schirnding 
auf die Fahne geschrieben 
haben. Wer 
mit ihnen am 
Samstag, den 
17. März in 
die neue Trai-
ningssession 
2012/13 star-
ten und sich 
von der „Fas-
zination Tanz“ 
mitreißen las-
sen möchte, 
ist herzlich 
zum Schnup-
pertag von 
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr in 
die Schirndinger Sporthalle 
eingeladen. 
Der karnevalistische Tanz-
sport ist mehr als ein 
„bloßes Rumgehopse“ 
und stellt eine der wenigen 
Sportarten in Deutschland 
dar, die eine Mischung aus 

Spaß, Leidenschaft, Diszi-
plin, Motivation, Gruppen-
dynamik, Zusammenhalt 
und leistungssportlichen 
Merkmalen zum Rhythmus 
der Musik vereint. 
Während sich die Eltern 

über die Ar-
beit der FaGe 
bei den Ver-
antwortlichen 
i n fo rm ie ren 
können, sind 
alle Kinder 
und Jugend-
lichen ab 
5 Jahren dazu 
au fge ru fen , 
sich gemein-
sam mit den 
Trainerinnen 
und einem Teil 

der derzeitigen Aktiven, die 
in kleinen Ausschnitten ihr 
Können präsentieren, vom 
„Tanzvirus“ anstecken zu 
lassen.
Auf geht’s - Sportzeug ein-
packen und Turnschuhe 
nicht vergessen - let’s 
dance!

Schnuppertraining
bei der FaGe Rot-Weiß

        VolkskundlicHes
     gerätemuseum
         BergnersreutH

Dienstag, 20. März, ab 10.00 Uhr

Wiedereröffnung
des Museums nach der Winterpause  

Freitag, 23. März - 30. September, von 10 - 17 Uhr

Ausstellung
Ein echter Ke(e)rl:

Theodor Keerl, ein Meister der Glasur 

Sonntag, 25. März, von 13.30 - 17 Uhr

Frühlingserwachen
Saisonauftakt für die ganze Familie

mit Kinderprogramm und musikalischer Unterhaltung

Freitag, 30. März, von 9 - 16 Uhr

Gartenpflegekurs (Praxis)
des Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege
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Stimmen, Spaß und schräge Ty-
pen Die stimmliche Bandbreite 
des TV Entertainers ist gewaltig! 
Mit über 30 Stimmen aus Sport, 
Politik & Show nimmt er sein Pu-
blikum mit in die Welt der Pro-
minenz! Erleben Sie Stimmen, 
Spass und „schräge Vögel“! 
Ein einmaliges 
EVENT-Erlebnis. 
Bernd Händel 
- bekannt aus 
dem Quoten-
renner des BR 
„Fastnacht in 
Franken“ sowie 
als Moderator 
von „Kabarett aus Franken“ - 
wird auch Sie begeistern!

Bernd Händel ist der Sohn von 
Willi Händel, der gemeinsam mit 
Karl Vogt zwischen 1958 und 
1988 als fränkisches Mundart-
duo Peterlesboum sehr populär 
war. Seit 1974 steht der ausge-
bildete Groß- und Außenhan-
delskaufmann Bernd Händel auf 
der Bühne. Zunächst begann 
seine Laufbahn als Künstler bei 
der Karnevalsgesellschaft KG 
Buchnesia Nürnberg, deren Sit-
zungspräsident er von 1978 bis 
1993 war. Durch seine Fähig-
keit der Nachahmung von deut-
schen Dialekten fand er dann zur 
Parodie und präsentierte 1982 
sein erstes kleines Parodiepro-
gramm „Die Bonner Runde“. 
Damit betrat er einen Weg, den 
er 1988 schließlich zum Beruf 

machte und der ihn durch ganz 
Deutschland führen sollte. In der 
Fernsehprunksitzung Fastnacht 
in Franken trat er unter anderem 
mit seiner Paraderolle „Silvester 
Capone“ auf. Bereits seit 2006 
moderiert er als Sitzungsprä-
sident den Quotenrenner des 

BR „Fastnacht 
in Franken“ mit 
Einschaltquoten 
von 45 %. 2008 
erhielt er eine ei-
gene Sendung: 
„Lach doch - mit 
Bernd Händel“. 
seit Oktober 

2010 moderiert er die beliebten 
BR Sendung „Kabarett aus 
Franken“ mit Einschaltquoten 
von 45 %. Er ist auch als Spre-
cher für Funk- und Werbespots 
in deutschen Tonstudios tätig. 
Als Stimmenimitator gehören 
alle großen Politiker von Willy 
Brandt über Franz Josef Strauß 
bis hin zu Gerhard Schröder und 
Edmund Stoiber zu seinem Re-
pertoire. Insgesamt beherrscht 
er über 30 Stimmen, unter de-
nen sich auch Hans Moser be-
findet.

Erleben Sie Bernd Händel live, 
am Samstag, den 17. März um 
20 Uhr in der Arzberger Berg-
bräu. Der Eintritt beträgt EUR 
20,-. Einlass ab 19 Uhr. Karten 
erhalten Sie im Hauptamt des 
Arzberger Rathauses oder unter 
09233/404-11.

Stimmen, Spaß und „schräge Vögel“

Bernd Händel
Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans Arzberg, Rathausstraße
 Thiersheim, Hauptstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

* mit Phosphat

08. März - 10. März
----------------------------------------------------------------------------
Rinderwade  1 kg 6,50 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,90 E
Schäufele  1 kg 5,50 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Paprika-Lyoner*  100 g -,85 E
Fleischwurst*  100 g -,69 E

15. März - 17. März
----------------------------------------------------------------------------
Hackfleisch gemischt 1 kg 6,80 E
Suppenfleisch ohne Knochen 1 kg 6,50 E
Schweinerollbraten  1 kg 6,10 E
Schmetterlingssteaks  1 kg 7,80 E
Champignonwurst*  100 g -,85 E
Leberwurst delikat 100 g -,71 E

22. März - 24. März
----------------------------------------------------------------------------
Eisbein  1 kg 4,40 E
Rinderbraten  1 kg 8,90 E
Knusperbraten  1 kg 6,10 E
Schweineschnitzel  1 kg 7,80 E
Tiroler*  100 g -,85 E
Braunschweiger‘*  100 g -,69 E

29. März - 31. März
----------------------------------------------------------------------------
Gulasch gemischt 1 kg 7,50 E
Krenfleisch  1 kg 7,90 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Kotelett mit Knochen 1 kg 6,10 E
Göttinger*  100 g -,85 E
Preßsack  100 g -,65 E

Te
xt

 /
 F

ot
o:

 S
ta

d
t 

A
rz

b
er

g

VIELSEITIG6



Fr.,  02.03. Preisskat
    ...........19:15 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. SC Arzberg
  - Weltgebetstag der Frauen
    ...........19:30 - Kath. Kirchen Arzberg und Seußen
Sa., 03.03. Preisrommee
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. SC Arzberg
So., 04.03. Jahreshauptversammlung 
    ...........17:00 - TSV-Heim Röthenbach
    ...........Gesangverein Fröhlichkeit
Mi.,  07.03. KAB-Stammtisch
    ...........18:30 - Kath. Vereinshaus

Do., 08.03. Gemeinsames Frühstück
    ...........Anmeldung bitte unter Tel. 2443 oder 3239
    ...........08:30 - Club-Raum alte Schule
    ...........AWO
Fr.,  09.03. Hildegard von Bingen
   „Jeder kennt den Namen, kaum jemand die Frau“
    ...........20:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........KAB/ Ref. Barbara Bock
Sa., 10.03. Einführung ins Heilfasten nach Hildegard von Bingen
    ...........14:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........KAB/ Ref. Johanna Eisner
  - Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
    ...........15:00 - Clubraum alte Schule
    ...........AWO
  - Jahres-Hauptversammlung
    ...........und Jahresrückblick in Bildern
    ...........19:00 - Pferdestall der Bergbräu
    ...........Garten- und Blumenfreunde Arzberg
So., 11.03. Matinee - Konzert der Gitarrenklassen
    ...........der Sing- und Musikschulen Arzberg / MAK
    ...........10:00 - Schloss Brand
    ...........Städt. Singschule Arzberg
  - Betreuungsrecht und Patientenverfügung
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Club 60/ Ref. Josef Wismet
Do., 15.03. Konzert Klavier - Gesang
    ...........19:00-20:00 - Aula der Volksschule
    ...........Städt. Sing- und Musikschule
Fr.,  16.03. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
    ...........19:30 - VFB-Heim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
Sa., 17.03. Bauherren-Infotage
  - 18.03.  ...........Stadthalle/Turnerheim
    ...........Baugeschäft Meyer

Sa., 17.03. Tagesfahrt nach Sinsheim ins Technikmuseum
    ...........FGV/Werner Tröger
  - Baumschnittkurs
    ...........mit Martin Neidhardt und Klaus Poguntke
    ...........13:30 - beim Anwesen Hecht
    ...........Schachter Str. 16 in Schlottenhof
    ...........Garten- und Blumenfreunde Arzberg
  - Jahreshauptversammlung
    ...........mit Neuwahlen und Ehrungen
    ...........14:00 - Kath. Vereinshaus, Arzberg
    ...........Soldatenkameradschaft 1872 Arzberg
  - Jahreshauptversammlung
    ...........19:30 - TSV Sportheim Röthenbach
    ...........FFW Röthenbach
  - „Stimmen, Spaß und schräge Typen“ -
    ...........Kabarett mit Bernd Händel und der
    ...........Böhmisch-Bayerischen Blasmusik
    ...........20:00 - Festsaal der Bergbräu
    ...........Einlass ab 19.00 Uhr
So., 18.03. Passionskonzert - Vokalensemble Intakt
    ...........(ehemalige Domspatzen)
    ...........www.intakt-vokalensemble.de
    ...........17:00 - Kath. Pfarrkirche
    ...........Kath. Pfarramt
Mo., 19.03. Heilfastenwoche nach Hildegard von Bingen
  - 23.03.  ...........18:00, Kath. Vereinshaus (Gemeinderaum)
    ...........KAB
Di.,  20.03. Glaubensseminar II
    ...........„Hängt unser Glaube am seidenen Faden?“
    ...........20:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........Kath. Pfarramt/ Pfr. Günter Vogl

Sa., 24.03. Brotbacken im Brotbackhaus am Dorfplatz
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof
So., 25.03. 32. Fastenessen
    ...........10:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Kath. Pfarramt
  - Jahreshauptversammlung
    ...........17:00 - Gesangverein Harmonie
Mi.,  28.03. Popkonzert Sticks and Strings
    ...........19:00-21:00 - Festsaal der Bergbräu
    ...........Städt. Sing- und Musikschule
Sa., 31.03. Altkleidersammlung
    ...........08:00 - Kolpingfamilie
  - Jahreshauptversammlung
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus - KAB

Ω
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Fr.,  02.03. Weltgebetstag der Frauen,
    ...........kath. Kirche, 19.00 Uhr
Sa., 03.03. Imkerverein:
    ...........Jahreshauptversammlung
  - ÖBi: „Knospendetektive“
    ...........Bäume im winterli. Zustand kennenlernen
    ...........14-16 Uhr, Anmeldung unter 09233/716055 
 -  FC: Kaffeekränzchen,
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“
So., 04.03. SL: Gedenkfeier am Mahnmal,
    ...........Friedhof Schirnding
Di.,  06.03. SPD: Vorstandssitzung,
    ...........Gaststätte  „Haidhölzl“, 19.00 Uhr
  - kath. Kirche: Glaubensseminar
    ...........„Hängt unser Glaube am seidenen Faden“
Mi.,  07.03. FGV: Stammtisch
    ...........Gasthaus „Egertal“, 20.00 Uhr
  - CSU: Monatsrunde,
    ...........Gasthof „Zum Weißen Lamm“
  - VHS: Neuseeland, Diavortrag,
    ...........Ärztehaus Hbg., 19.30 Uhr
Do., 08.03. Orgelbauverein:
    ...........Jahresschlussversammlung, 20.00 Uhr
  - BN: Mitgliederversammlung
Fr.,  09.03. ev. Kirche: Taizé-Gottesdienst
  - OGV: Jahreshauptversammlung
  - IG Neuhaus: Starkbierfest
Di.,  13.03. kath. Kirche: Seniorenkreis – Gymnastik
    ...........Fit und frisch in den Frühling
Mi.,  14.03. FVV: Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthaus „Egertal“, 20.00 Uhr
Do., 15.03. ev. Kirche: Bibelgespräch in der Passionszeit
Fr.,  16.03. FGV: Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthof „Zum Weißen Lamm“
Sa., 17.03. FGV: Halbtageswanderung
    ...........nach Pomezi (CZ)
  - FC: Jahreshauptversammlung,
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“, 14.30 Uhr
Di.,  20.03. kath. Kirche:
    ...........Glaubensseminar – „Wo ist Gott?“
Mi.,  21.03.  VHS: Gewaltpräventionstraining für Kinder
    ...........Gemeindehalle Schirnding, 15.30 – 17.15 Uhr
Do., 22.03. Porzellanikon: Expertisentag im Porzellanmuseum,
    ...........10.00 – 17.00 Uhr
  - FC: Stockfischessen,
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“
Fr.,  23.03. ev. Kirche: Freunde dt/cz Verständigung
Sa., 24.03. SG Schirnding-Hohenberg:
    ...........Jahreshauptversammlung
  - Schützengesellschaft:
    ...........Frühjahrsschießen
So., 25.03. kath. Kirche: Fastenessen
Di.,  27.03. ev. Kirche: Christlicher Jugendkreis
  - VHS: USA-Die Westküste, Diavortrag,
    ...........Gasthaus „Singer“ Schdg., 19.30 Uhr
Do., 29.03. ev. Kirche: Seniorennachmittag
  - kath. Kirche: Frauenkreis
Fr.,  30.03. Jagdgenossenschaft Sommerhau:
    ...........Jahreshauptversammlung
  - FC: Preisschafkopf
  - kath. Kirche: Jugendkreuzweg in Thiersheim
  30.03. ev. Kirche:
  - 31.03.  ...........Gesprächstraining für Paare
Sa., 31.03.   Hohenberger Ostermarkt, Burgplatz

Im März: Fastenwoche

Fr.,  02.03. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Weltgebetstag der Frauen
  - Kleintierzuchtverein
    ...........Jahreshauptversammlung
  - Obst- und Gartenbauverein
    ...........Baumschnittkurs „Theorie“;
    ...........Berggaststätte Schlosshügel
Sa,  03.03. Obst- und Gartenbauverein
    ...........Baumschnittkurs „Praxis“
Mo., 05.03. Freie Wähler
    ...........Bürgerstammtisch „Kaffeegemeinde“
Mi.,  07.03. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung
Do., 08.03. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung

Fr.,  09.03. Geselligkeitsverein Frohsinn
    ...........Preisschafkopf
Sa., 10.03. ATV Höchstädt
    ...........Romméturnier
Di.,  13.03. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Seniorenkreis
Do., 15.03. CSU-Ortsverband
    ...........Jahreshauptversammlung
Sa., 17.03. Gesangverein „Liederkranz“
    ...........Hauptversammlung
  - Obst- und Gartenbauverein
    ...........Hauptversammlung
So., 18.03. Ev. Kindertagesstätte
    ...........Cafe „Arche Noah“
Mo., 19.03. VHS Höchstädt
    ...........Musikvorspiel im Pfarrstall
Di.,  20.03. Gemeinderatsitzung
    ...........Rathaus Höchstädt
Mi.,  21.03. VHS Höchstädt, Vortrag
    ...........„Über die Schweizer Berge mit dem Zug“
Fr.,  23.03. ATV Höchstädt
    ...........Kniffelturnier
Sa., 24.03. ATV Höchstädt
  - 25.03. Hobby- und Künstlerausstellung
Sa., 31.03. TG Höchstädt
    ...........Hauptversammlung
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Sa., 03.03. BRK; Tagesseminar
   „lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort“,
    ...........9:00 – 17:00 Uhr. 
    ...........Anm. bei Frau Czerwik, Tel. 09632/ 2768
So., 04.03. Passionskonzert des Männergesangverein  
    ...........Pfarrkirche, 14 Uhr

Do., 15.03. Glaubensseminar
    ...........mit Vorführung von Filmaufnahmen
    ...........der Dienerin Gottes Therese Neumann
    ...........Schloss Fockenfeld, 20 Uhr
Sa., 17.03. Gottesdienst
    ...........um die Seligsprechung Therese Neumann
    ...........mit anschl. Lichterprozession zum Grab
    ...........Pfarrkirche, 19 Uhr
Do., 22.03. Glaubensseminar
    ...........mit Vorführung von Filmaufnahmen
    ...........der Dienerin Gottes Therese Neumann
    ...........Schloss Fockenfeld, 20 Uhr
Fr.,  23.03. Zoiglabend der FFW Konnersreuth;
    ...........Gerätehaus, ab 19:30 Uhr
Sa., 24.03. Starkbierfest
    ...........der Reservistenkameradschaft
    ...........Gasthof Schiml, 20 Uhr
Do., 29.03. Glaubensseminar mit Filmvorführung
    ...........zur hl. Theresia von Lisieux
    ...........Schloss Fockenfeld, 20 Uhr

Fr.,  02.03.   kath.+ev. Kirche:
    ...........Weltgebetstag der Frauen
    ...........19.00 Uhr kath. Kirche
Sa., 03.03.  Bauernverband:
    ...........Preisschafkopf, Stadthalle Marktleuthen
So., 04.03.  SL: Gedenkfeier am Mahnmal
Di.,  06.03.  kath. Kirche: Glaubensseminar
    ...........„Hängt unser Glaube am seidenen Faden?“
Mi.,  07.03.   VHS: Neuseeland, Diavortrag
    ...........Ärztehaus Hbg., 19.30 Uhr
Do., 08.03.  Ökum. Männerkreis
Sa., 10.03.  VdK: Mitgliederversammlung mit Ehrungen
    ...........14.30 Uhr Gasthaus Singer
  - BRK-Förderverein:
    ...........Jahreshauptversammlung, 18.00 Uhr
  - BRK-Bereitschaft:
    ...........Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr
Di.,  13.03. kath. Kirche: Senioren-Gymnastik
    ...........„Fit und frisch in den Frühling“ 
Mi.,  14.03.  OGV:
    ...........Gartler-Stammtisch
Di.,  20.03.  kath. Kirche:
    ...........Glaubensseminar – „Wo ist Gott?“
Mi.,  21.03.  VHS: Gewaltpräventionstraining für Kinder
    ...........Gemeindehalle, 15.30 – 17.15 Uhr

Fr.,  23.03.  Saisoneröffnung im Künstlerhaus, 19.00 Uhr
    ...........Konzert Elena Schreiber (Sopran)
    ...........& Susanne Reichl (Flügel)
    ...........Vernissage mit Bildern von Renate Polzer
    ...........Ausstellung vom 23.03. – 29.04.2012
Sa., 24.03. SPD:
    ...........Jahreshauptversammlung
  - SG Schirnding-Hohenberg:
    ...........Jahreshauptversammlung
So., 25.03.  kath. Kirche:
    ...........Fastenessen
Mo., 26.03.  CSU:
    ...........Jahreshauptversammlung
Di.,  27.03.  VHS: USA-Die Westküste
    ...........Gasthaus Singer, 19.30 Uhr
Do., 29.03.   kath. Kirche: Frauenkreis
    ...........Anfertigen von Palmschmuck
Fr.,  30.03.  TSV: Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
  - kath. Kirche:
    ...........ökum. Jugendkreuzweg in Thiersheim
Sa., 31.03.  FGV: Hauptversammlung in Hallerstein
  - Geselligkeitsverein:
    ...........Preisschafkopf, FC-Heim
  - OGV: Baumschnittkurs, 09.00-16.00 Uhr
  - BRK-Förderverein:
    ...........Rama Dama
  - Ostermarkt in Hohenberg
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Fr.  02.03. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Weltgebetstag der Frauen,
    ...........19.30 Uhr, Pfarrscheune
  - Schützenges. Schwarzenhammer;
    ...........Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
  - ZV Thierstein;
    ...........Preisschafkopf
Sa., 03.03. Gartenbauverein;
    ...........Jahreshauptversammlung
  - Freischütz Pfannenstiel;
    ...........Schlachtschüsselessen, 18.00 Uhr
Mo., 12.03. CSU; Jahreshauptversammlung,
    ...........Nebenzimmer Gaststätte „Zur Burg“; 20 Uhr
So., 18.03. FGV Thierstein; Jubiläums-Kaffeenachmittag
    ...........mit Dia-Rückblick 1981 - 1990
Do., 22.03. Markt Thierstein;
    ...........Gemeinderatssitzung
Sa., 24.03. FGV Thierstein;
    ...........Jahreshauptversammlung
So., 25.03. Freiwillige Feuerwehr Thierstein;
    ...........Kaffeenachmittag
Sa., 31.03. FGV Thierstein;
    ...........124. Hauptversammlung in Hallerstein
  - SPD; Bratwurstbraten am Marktplatz

Fr.,  02.03. Evang.-Kath. Ökumene:
    ...........Weltgebetstag d. Frauen,
    ...........Ev. Gemeindesaal, 19:30 Uhr
Sa., 03.03. Soldatenkameradschaft:
    ...........Kaffeekränzchen
So., 04.03. Gospelkonzert:
    ...........St. Ägidienkirche, 19:30 Uhr
Mo., 05.03. Unternehmertreff:
    ...........Zusammenkunft
Di.,  06.03. Bienenzuchtverein:
    ...........Brotzeit und Metverkostung im „Haisl“
Fr.,  09.03. TSV: Jahreshauptversammlung,
    ...........20:00 Uhr

Sa., 17.03. FGV Thiersheim:
    ...........14:30 Uhr, Kaffeekränzchen
    ...........15:30 Uhr, Schafkopf-Vereinsmeisterschaft
    ...........Gasthof Post
So., 18.03. Kath. Pfarrgemeinde: Gemeindeessen
    ...........Pfarrheim, 11:00 Uhr
  - Evang. Kirchengemeinde: Fastenessen,
    ...........ev. Gemeindesaal,11:00 Uhr, 
    ...........mit Fotoausstellung der Frauen „mittendrin“
Mi.,  21.03. Markt Thiersheim: Gemeinderatssitzung
Sa., 24.03. FGV Thiersheim: Ehrenabend für Jubilare,
   Saal Weißes Roß, 19:00 Uhr
Di.,  27.03. SPD-Ortsverein:
    ...........Vorstandssitzung
Fr.,  30.03. CSU-Ortsverband:
    ...........Jahreshauptversammlung
  - VDK-Ortsverband: Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthof Post, 19:00 Uhr
  - FGV Grafenreuth: Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthaus „Zur Hohen Warte“
  - Evang.-Kath. Ökumene: Jugendkreuzweg,
    ...........18:00 Uhr
Sa., 31.03. FGV Thiersheim: Jahreshaupfversammlung,
    ...........TSV-Gaststätte, 19:00 Uhr

„Anglerträume“
von Renate Polzer

Ausstellung vom 23. März bis 22. April 2012

Vernissage 23.03.2012, 19.00 Uhr 
Samstag & Sonntag 13.30 - 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Renate Polzer wurde 1947 in Bruck a.d.Mur geboren, lebt und arbeitet seit 
2005 in Wien.
Malerei und Radierung bei G. Damisch, Internationale Akademie für Bilden-
de Kunst, Salzburg, und M.E. Prigge, Europäische Akademie für Bildende 
Kunst, Trier, 20 Jahre als bildende Künstlerin und Kulturorganisatorin in der 
Südsteiermark tätig. 8 Jahre Galerienorganisation für KAEL

Einzelausstellungen und Ausstellungsbeteiligungen in Galerien und Kultur-
zentren in Österreich, Deutschland, Kroatien, Slowenien, Tschechien, Itali-
en, Frankreich, Spanien, Japan, Korea, Kuba und auf den Seychellen. Seit 
1998 Teilnahme und Organisation von Internationalen Maler- und Bildhau-
ersymposien in ganz Europa, Kuba und auf den Seychellen. 1998 Diplom 
für Kunstgeschichte an der Karl-Franzens- Universität Graz. 1997 bis 2004 
Bildhauerarbeiten in Aflenzer Kalkstein, Serpentin, Marmor und Linde für 
die Panoramagalerie Sulmtal-Königsberg, aufgestellt auf dem Skulpturen-
weg Römerstraße. 2002 Kunstpreis für Grafik der Stadt Bruck a.d.Mur mit 
Katalog (Jury und Vorwort: Dr. Walter Koschatzky). 2004 Organisation und 
Skulpturenbeitrag „Via Lapis“, Leibnitz, zur Steirischen Landesausstellung 
„Die Römer“
Arbeiten in öffentlichen und privaten Sammlungen und im öffentlichen 
Raum u.a. Sammlung des Bundeskanzleramtes Wien, Sammlung des Re-
gierungspräsidiums Tübingen (D) mit Katalog, Sammlung des National Art 
Council, Victoria (Seychelles), Staatliche Sammlung Kozjanski, Burg Pods-
reda (Slowenien), Sammlung Comunidad de Cantabria, Palacio Marques 
de Albaicin, Noja (Spanien), sowie Sammlungen österreichischer und deut-
scher Städte.
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Zum 14. Mal finden heuer die 
„Höchstädter Hobby- und 
Künstlertage“ des ATV Höch-
städt am 24. und 25. März 
statt.
 Gaby Hechtfischer vom Or-
ganisationsteam freut sich, die 
vereinseigene Turnhalle schon 
jetzt „fast voll“ zu haben. Auch 
im Außenbereich werde wieder 
eine „Fressmeile“ aufgebaut: 
„Das hat sich im letzten Jahr 
bewährt“.
 Natürlich sind auch wie-
der die Vereine aus Höchstädt, 
Thierstein und Thiersheim gela-
den, ihre Angebote zu präsen-
tieren. „Wir wollen den Leuten 
zeigen, was alles unmittelbar 
vor der Haustür stattfindet“. So 
wird in diesem Jahr zum Bei-
spiel die vom neuen Vorstands-
stellvertreter Reiner Rasp und 
dem früheren Jugendtrainer 

Ronald Bauernfeind initiierte 
Dart-Mannschaft des Arbeiter-
turnvereins ein Schnupper-Tur-
nier anbieten. Natürlich ist aber 
der Anspruch auch, dem ein 
oder anderen verborgenen Ta-
lent eine Bühne zu geben. „So 
zwei, drei völlig neue Sachen 
würden wir schon noch gerne 
mit aufnehmen“, so Hecht-
fischer, die aber auch gerne 
zugibt, dass es insbesondere 
im Jahr nach der „Höchstädter 
Landweihnacht“ immer etwas 
leichter ist, attraktive Fieranten 
zu finden. Eine Handvoll Aus-
steller sind aber schon seit 
1999 mit dabei.

Anmeldungen nimmt Gaby 
Hechtfischer telefonisch unter 
09235-1511 oder per eMail un-
ter kontakt@atv-hoechstaedt.
de entgegen.

Heuer in der 14. Auflage

Hobby- und Künstlertage

FGV
Ortsgruppe Thierstein

Vor 75 Jahren wurde die Ortsgruppe Thierstein des Fichtelge-
birgsverein gegründet. Im Jubiläumsjahr 2012 finden mehrere 
Veranstaltungen statt, die auf dieses Ereignis eingehen.

Im März lädt der FGV Thierstein ein zu:

Jubiläumskaffeenachmittag
mit Dia-Rückblick der Jahre 1981 - 1990     

am 18. März im FGV-Heim
Beginn 14.00 Uhr

Jahreshauptversammlung
am 24. März im FGV-Heim

Beginn 20.00 Uhr

Hutzerabend
am 30. März im FGV-Heim

Besuch der 124. Hauptversammlung in Hallerstein
am 31. März

     kulturHammer
         kaiserHammer

Freitag, 09. März, 20 Uhr

Helmut Eisel & JEM
Clarinet Colours

Helmut Eiselt (clar), Michael Marx (git, voc),
Stefan Engelmann (b)

Klassik, Swing oder Klezmer? Die Klarinette gilt quer durch alle 
Genres als das Instrument mit der facettenreichsten Klangfar-
benpalette, überzeugend, wenn Helmut Eisel sie spielt! Denn 
mit seiner sprechenden Klarinette und mit seiner unbändigen 
improvisierenden Spielfreude genießt er längst den Ruf eines der 
interessantesten Klarinettisten und Klezmermusiker Europas. Der 
unverwechselbare Stil des Trios basiert auf der langwierigen Zu-
sammenarbeit mit seinen kongenialen Partnern, dem Gitarristen 
und Sänger Michael Marx und dem Kontrabassisten Stefan En-
gelmann. Helmut Eisel & JEM, das sind humorvolle musikalische 
Tongefechte, intim-vertäumte Balladen in faszinierender Virtu-
osität, Spannung, Spaß und Gänsehaut, unplugged und immer 
wieder einmalig.

Freitag, 23. März, 20 Uhr

Cassard
Traditionelle Musik von morgen

Christoph Pelgen (voc, dud, bombarde, fl, mand),
Johannes Mayr (acc, viol, org, voc)

Die beiden Herzblutmusiker ha-
ben mit Cassard Welt- und Mit-
telaltermusik zu einem filigranen 
und doch wuchtigen Musiker-
lebnis gebündelt. Elemente kel-
tischer Musik verbinden sich mit 
orientalischen Klängen, Balkan-
Rhythmen und sakrale Stim-
mungen verschmelzen mit ver-
schiedensprachigen Liedtexten und dem Klangbild archaischer 
Instrumente. Mit einer enormen dynamischen Bandbreite entführt 
das Duo sein Publikum in stürmische Gewässer, um es im nächs-
ten Augenblick mit zarten Tönen von Schlüsselfidel und Man-
doline auf ruhiger See dahinzuschweben zu lassen. Die Stilart? 
ModernTrad/ NuFolk/Freefolk/ GarkeinFolk? Vielleicht einfach: 
Gute Musik, zum Tanzen und Genießen.

Freitag, 23. März, 20 Uhr

Dr. Bajan Sovietabilly
Rock`n´Roll im Kalinkaschritt

Doctor Bajan – (voc, Bajan) Christian Runge (viol) Davide 
de Bernardi (b) Alf Schulze (dr)

Hemmungslos, atemberaubend, einnehmend ist die Musik der 
Berliner Band Dr. Bajan. Sie kommt mit dem Auftrag, das westeu-
ropäische Publikum von Langweile zu heilen. Seine Medizin nennt 
er Sovietabilly – die explosive Musik, schnell und intensiv mit Ba-
jan, Kontrabass, Geige und Schlagzeug gespielt- SpeedFolkProg-
Punk für das neue Jahrhundert. Dr Bajan aus St. Petersburg spielt 
sein Instrument in virtuos psychedelischer Manier, ein selbstent-
wickeltes Pedalboard mit Wah-Wah und anderen Effekten führt zu 
einem unerhörten Sound. Die Texte sind russisch, die Besetzung 
international – ein Russe, ein italienischer Schweizer und zwei 
Deutsche. Wladimir Kaminer sprach:„Dr. Bajan ist ein unbestritte-
ner Teil der Berliner Leitkultur, ein Virtuose, der alles in russischen 
Rock-n-Roll verwandelt. Er lässt den alten anarchischen Geist der 
Leningrader Musik-Szene in Deutschland auferstehen.“
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Am Samstag und Sonntag, 
den 17. und 18. März 2012 fin-
det wieder eine ganz besonde-
re Handwerks- und Dienstlei-
stungsschau  in Arzberg statt: 
die Bauherren-Infotage. Gebo-
ten werden an zwei Tagen um-
fassende Informationen zu den 
Themen Neubau, Umbau und 
Renovieren  - kompakt und 
kompetent an einem Ort!

 Das Arzberger Bauun-
ternehmen Heinrich Meyer & 
Sohn veranstaltet mittlerweile 
die 9. Bauherren Info-Tage. Die 
Leistungsschau der hiesigen 
Baubranche ist die wichtigste 
Ausstellung ihrer Art in der Re-
gion.  Mehrere Tausend Besu-
cher seit der ersten Veranstal-
tung im Jahr 1996 sprechen für 
sich und lassen für heuer wie-
der viel erwarten.  
 Auch in diesem Jahr 
werden sich die Flächen in und 
vor der Stadthalle Turnerheim 
Bauunternehmen, Heizungs- 
Sanitär- und Elektrobetriebe, 
Maler, Zimmerer, Dachdecker, 
Spengler, Trocken-, Fenster-, 
Türen- und Treppenbauer, 
Schreiner, Fachleute für Innen- 
und Außenputz, eine Bank und 
die Brücken-Allianz mit ihren 
6 Mitgliedsgemeinden teilen. 
Sämtlicher Platz der zur Ver-
fügung stehe, sei ausgebucht, 
so die Veranstalter. „Die Nach-
frage seitens der Aussteller ist 
nach wie vor groß. Zum Glück 
konnten wir alle unterbringen“ 
berichtet Carsten Meyer.
 Die veranstaltende Bau-
firma Heinrich Meyer & Sohn 
hat sich auch in diesem Jahr 
wieder mächtig ins Zeug ge-

legt. Wie Prokurist Uwe Fa-
bisch mit Freude aufzeigt, wird 
das Konzept mit Präsentati-
onsschauen, Aktionsbereichen 
auf hohem Niveau und das re-
präsentative und attraktive An-
gebot der beteiligten Ausstel-
ler die 9. Bauherren-Info-Tage 
wieder zu einer erfolgreichen 
Erlebnis- und Informations-
Ausstellung für Bauinteressier-
te werden lassen:
 Vom Kauf des Grund-
stücks, über die Finanzierung 
des Eigenheims bis zur Gestal-
tung der Außenanlagen können 
sich Bauwillige über alles auf 
dem Weg zum eigenen Haus 
informieren.
 Die aktuellen und ge-
planten Baugebiete in Arzberg, 
Höchstädt i.F, Hohenberg a.d. 
Eger, Schirnding, Thiersheim 
und Thierstein zeigen die 6 Mit-
gliedsgemeinden der Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen.
 Optimale Finanzierungs-
möglichkeiten werden gezeigt, 
Handwerker präsentieren ihre 
Leistungen, Baustoffhersteller 
und Hersteller führender Baue-
lemente zeigen ihre Produkte.
 Das Bauunternehmen 
Heinrich Meyer & Sohn präsen-
tiert alles zu den Themen Bau-
en – Erhalten – Verschönern. 
Hierzu zählt der Neubau von 
Wohnhäusern, aufgezeigt wer-
den das individuelle Bauen und 
das moderne Hausbaupro-
gramm „Esprit“.  Das Erhalten 
und Verschönern bestehender 
Häuser, sowie Terrassen- und 
Gartengestaltungen nehmen 
ebenfalls ein breites Spektrum 
ein. 
 Hochaktuell auch in die-
sem Jahr das Thema „Ener-
gie“. Es werden die neuesten 
Entwicklungen im Bereich der 
Gebäudebeheizung, Stromer-

zeugung und Wärmedämmung  
präsentiert. Die ausstellenden 
Bauhandwerker, Heizungs- 
und Elektrobauer, sowie Finan-
zinstitute zeigen, für wen sich 
solche Investitionen rechnen. 
 Doch nicht nur der 
Geldbeutel ist für die Ausfüh-
rung von Maßnahmen verant-
wortlich. „Gerade nach den 
vergangenen kalten Winter-
monaten wurden wir vermehrt 
zur Behebung von Schimmel-
problemen in Wohnungen ge-
beten“ so Heinrich Meyer, „ge-
eignete Analyse- und Behe-
bungsmöglichkeiten werden 

Geballte Informationen rund um‘s Bauen

9. Bauherren Info-Tage
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wir deswegen bei den dies-
jährigen Bauherren-Infotagen 
aufzeigen“. Für Betroffene mit 
Sicherheit eine wertvolle Infor-
mationsquelle.
 Ein weiteres großes 
Themengebiet bei den dies-
jährigen Infotagen sei die Ge-
staltung von Außenanlagen, so 
Carsten Meyer. Gestaltungs-
beispiele von Terrassen Ein-

fahrten, Zugangswegen oder 
Gartenmauern würden gezeigt. 
Ein Besuch lohnt sich, zumal 
führende Hersteller von Pro-
dukten für die Hausgärtenge-
staltung vertreten sind.
  Einen breiten Raum 
bei den diesjährigen Infota-
gen nimmt die Werterhaltung 
durch Sanierung oder auch 
Umbau von Immobilien ein. 
Heinrich Meyer berichtet uns, 
dass er mit seinem Bauunter-
nehmen in den letzten Jahren 
verstärkt bei der Anschaffung 
von Gebrauchtimmobilien zu 
Rat und anschließend zur Tat 

gerufen wurde. Und das nicht 
ohne Grund, „die Käufer ver-
trauen auf unsere Kompetenz 
aus über 100 Jahren Bauer-
fahrung“ erzählt er voller Stolz. 
Zahlreiche gebrauchte Wohn-
häuser wurden von seinem 
Bauunternehmen modernisiert, 
feuchte Keller wurden trocken-
gelegt, schadhafte Innen- und 
Außenputze repariert, Fußbö-

den renoviert und noch viel 
mehr. Heinrich Meyer: „Die An-
sprüche an das Wohnen haben 
sich im Laufe der Jahre deut-
lich verändert, daher ist zum 
Beispiel immer öfter ein Bedarf 
zu einem altersgerechten Um-
bau festzustellen, aber auch 
die bauliche Veränderung der 
vorhandenen Immobilie, z. B. 
durch eine Zusammenlegung 
von mehreren kleinen Zimmern 
zu einem großen Wohnzimmer 
steht bei vielen jungen Fami-
lien auf der Wunschliste ganz 
oben“. Hierüber können sich In-
teressierte ausgiebig informie-

ren oder Vorschläge machen 
lassen. Denn eine Aufwertung 
der Gebäudesubstanz führt zu 
einer Steigerung der Lebens- 
und Wohnqualität, bietet auch 
verbesserte Chancen für eine 
mögiche Vermietung oder auch 
Vermarktung.
 Vom großen Erfolg der 
ersten acht Info-Tage ermutigt, 
hat das Bauunternehmen Hein-
rich Meyer & Sohn wieder viel 
Engagement in die Vorberei-
tungen und die umfangreiche 
Hintergrundarbeit investiert. 
Mit diesen 9. Bauherren-Info-
Tagen bietet sich den Bauhand-
werkern und Baupartnern wie-
der die Möglichkeit, sich einem 
breiten Publikum vorzustellen. 
„Es ist uns wichtig, dass der 
Kunde von der Kompetenz und 
den Angeboten unserer Hand-
werker und Lieferanten erfährt 
und hier schon vorab einen per-
sönlichen Kontakt erhält. Das 
ist die Stärke unserer Partner. 
Wir wollen, dass jeder Bauherr 
ein vertrauensvolles Verhältnis 
zu dem Personenkreis erhält, 
der später sein Haus baut, mo-
dernisiert oder verschönert“, 
so Heinrich Meyer, Inhaber des 
gleichnamigen Bauunterneh-
mens.
 Die Firma Heinrich 
Meyer & Sohn mit ihrer langjäh-
rigen Erfahrung im Wohnungs-
bau hat sich zu einem moder-
nen Unternehmen entwickelt. 
Voller Stolz berichtet Heinrich 

Meyer, dass gleichnamiges 
Bauunternehmen im Jahr 2010 
schon 100 Jahre „jung“ gewor-
den ist. Ihr richtungweisendes 
Konzept im Wohnungsbau 
möchte sie gerne zusammen 
mit ihren Partnern vorstellen. 
Also nix wie hin am 17. und 18. 
März 2012 zu den Bauherren 
Info-Tagen nach Arzberg. Ge-
öffnet ist die Informationsschau 
am Samstag und Sonntag je-
weils von 10 bis 17.30 Uhr. Ein 
Besuch für alle Bauinteressier-
ten lohnt sich immer, zumal er 
nichts kostet. An beiden Tagen 
ist der Eintritt frei.
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Im Monat März starten wieder viele 
neue Kurse der Volkshochschulen.

ARZBERG - Los geht’s am Freitag, 
02.03., 19-21 Uhr mit dem Kurs 
„Toller gefädelter Schmuck mit „Ti-
la-Beads“, 2 Abende unter der Lei-
tung von Kerstin Härtl. 
 Ab Montag, 05.03. startet an 
5 Abenden in der Zeit von 18:30 - 
20:30 Uhr der Kurs „Briefgestaltung 
nach DIN 5008 EN“ unter der Lei-
tung von Marlies Gärtner. 
 Am Freitag, den 09.03. kann 
man in der Zeit von 19:30 - 20:30 
Uhr „Entspannung durch Klangrei-
sen“ finden. Unter der Leitung von 
Gabriele Mücke erleben Sie eine 
Fantasiereise, begleitet durch den 
obertonreichen Klang der Klang-
schalen, den Gong und verschie-
dener Percussioninstrumente. 
 Unter dem Titel „Pubertät ist, 
wenn Eltern schwierig werden“ re-
feriert Fred Zimmermann am Mon-
tag, den 12.03. ab 20 Uhr. Das Ver-
ständnis dieser Entwicklungsphase 
hilft Eltern, mit dem Verhalten der 
Kinder besser umzugehen. Anmel-
deschluss: Donnerstag, 08.03..

 In die „Geschichte der Sankt-
Maria-Magdalena-Kirche in Arz-
berg“ entführt uns Erwin Scherer 
am Dienstag, den 13.03. um 19:30 
Uhr. Treffpunkt ist vor der Kirche.
 Der Kurs „Gartendekoration 
selbstgemacht“ mit Kerstin Schul-
ler findet am Dienstag, den 20.03. 
in der Zeit von 19-21 Uhr statt. Ein-
blicke unter www.skreativ.de.

HÖCHSTÄDT - Die VHS lädt am 
Freitag, 02.03., von 19-21 Uhr  und 
am Sonntag, 03.03., von 10-16 
Uhr, recht herzlich zu einem Baum-
schnittkurs mit ganztägigen prak-
tischem Schneiden ein. Am ersten 
Kurstag erlernen die Teilnehmenden 
die Theorie des Gehölzschnitts. Am 
zweiten Kurstag wird praktisches 
Schneiden in Gruppen von 4-5 Per-
sonen und einem Anleiter geübt. 
Anmeldungen bitte bis 1 Woche 
vor Veranstaltungsbeginn unter Tel. 
09232/80423 oder eMail christian.
kreipe@landkreis-wunsiedel.de       
 Zur „Jungen VHS Höchstädt“, 
ergeht am Montag, 19.03., um 19 
Uhr, herzliche Einladung in den 
Pfarrstall. Tschechische und deut-
sche Jugendliche musizieren dort 
gemeinsam.      
 Der Vortrag „Über die Schwei-
zer Berge mit dem Zug“ von Horst 
Schlegel findet am Mittwoch, 
21.03., um 19 Uhr, in der Höchstäd-
ter Schule statt. Mit dem „Bernina-
express“ von Tirana bis nach St. 
Moritz 70 Höhenmeter pro Kilome-
ter! Auf den Spuren des „Glacierex-
press“ von Chur nach Zermatt. An-
meldeschluss: 16.03.        
 „Kindertöpfern“ beginnt am 
Donnerstag, 29.03., um 15 Uhr im 
Rohrerschloss. Zur Förderung von 
Kreativität und Konzentration wer-
den ausgesuchte Themen bearbei-
tet. Geeignet für Kinder ab 7.
 Am Abend um 19 Uhr startet der 
Kurs „Töpfern für Erwachsene“. Die 
Teilnehmenden erlernen die Tech-
nik der Aufbaukeramik (Gefäß und 
Plastik) und erhalten auf Wunsch 
eine Einführung in das Freidrehen 
auf der Töpferscheibe.      
 Beide Kurse finden unter der 
Leitung von Karin Rohrer statt.

THIERSHEIM - Am 01.03. wird 
Bernd Hofmann mit einer Beam-
erpräsentation von der Kreuzfahrt-
reise berichten. Die Reise startet in 
Hamburg und führt über Norwegen 
ans Nordkap, weiter nach Island 
und über Schottland wieder zurück 
nach Deutschland. Der Vortrag fin-
det im ehemaligen Schulhaus Gra-
fenreuth statt. Beginn ist 19.30 Uhr.
 Einen Crash-Tanzkurs für An-
fänger oder zum Auffrischen bietet 
Dieter Strömsdörfer immer freitags 
ab dem 02.03. jeweils von 18.30 – 
19.30 Uhr im Kath. Pfarrheim an. 
Gelernt werden die wichtigsten Ge-
sellschaftstänze. Der Kurs ist auch 
für Brautpaare zu empfehlen.
 Wirbelsäulengymnastik bietet 
Rebecca Regnet ab dem 07.03. in 
der Grundschule in Thiersheim je-
weils von 20-21 Uhr an und schafft 
somit den notwendigen Ausgleich 
zum Alltag. Der Kurs findet an 10 
Abenden statt und ist über die 
AOK/KK bei regelmäßiger Teilnah-
me erstattungsfähig.
 Die Hardangerstickerei über-
zeugt durch großzügige Linien und 
klare Muster. Effekte entstehen 
durch Entfernung bestimmter Ge-
webefäden. Unter der Leitung von 
Anneliese Hirsche wird die Hardan-
gerstickerei ab dem 08.03. jeweils 
von 19-20.30 Uhr in der Schule in 
Thiersheim gelehrt.
 Erste Hilfe am Kind – diesen 
Kurs leitet Hermann Krisch ab dem 
13.03. im Kath. Pfarrheim. Die Ver-
anstaltung ist auch besonders für 
Erzieherinnen und Tagesmütter ge-
eignet und beginnt um 18.30 Uhr.
     Erste-Hilfe-Kurs für Radfahrer 
– hier erhalten die Teilnehmer prak-
tische Tipps zur Hilfeleistung bei 
einem gestürzten Radfahrer. Herr 
Herrmann Krisch leitet den Kurs am 
19.03. im Kath. Pfarrheim.

THIERSTEIN - Die VHS lädt am 
Mittwoch, 07.03., um 17:30 Uhr, 
recht herzlich zu dem Kurs „EDV-
Grundlagen“ unter der Leitung von 
Elisabeth Schuster in den EDV-
Raum der Schule Thierstein ein. Der 
Kurs richtet sich an alle „absoluten 
Anfänger“, die ihre Berührungsäng-
ste verlieren und Grundkenntnisse 
in der Bedienung des PC erwerben 
möchten.
 „Pilates für Anfänger“ mit 
Roswitha Jena startet am Freitag, 

09.03., um 18 Uhr, in der Zentral-
halle Thierstein. Pilates ist ein Kör-
pertraining kombiniert mit Atem-
technik, Koordination und Stret-
ching von Kopf bis Fuß.       
 Der Kurs „Internet“ beginnt am 
Dienstag, 13.03., um 17:30 Uhr, im 
EDV-Raum der Schule Thierstein. 
Der Kurs richtet sich an „absolu-
te Anfänger“, die wissen möchten, 
wie das Internet „funktioniert“ und 
was sie damit alles tun können.       
 Zeigen Sie dem Osterhasen, 
dass Sie hier wohnen - im Bastel-
kurs „Hasenalarm - wir helfen dem 
Osterhasen“ von Kerstin Schuller 
am Mittwoch, 21.03., um 19 Uhr, im 
VHS-Raum der Thiersteiner Schu-
le, gestalten die Teilnehmenden ei-
ne aus Holz ausgesägte Hasenfigur 
mit Bodenplatte. 

Anmeldungen - Arzberg, Petra 
Seelig, Stadtverwaltung Arzberg, 
Tel. 09233-40417 - Höchstädt/
Thierstein, Tel. 09233-77422-31, 
09287-760120 - Thiersheim, Tel. 
09233-774220, Fragen/Anregungen 
Margit Hofmann, Tel. 09233 / 8352.

Machen Sie mit!
Attraktives bei den Volkshochschulen
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Wir, der Sport Kegel Club 
Thiersheim, laden Sie zur 7. 
Brückenallianz-Kegel-Meister-
schaft ein am 12./13., 19./20. 
und 26./27. April 2012 im 
Gasthof „Zur Post“ in Thiers-
heim. Wir würden uns freuen, 
wenn wir aus Arzberg, Höch-
städt, Hohenberg, Konners-
reuth, Schirnding, Thierstein 
und Thiersheim recht viele An-
meldungen von Vereinen, Fir-
men, Gruppen und Stadt- und 
Gemeinderäte bekommen wür-
den. 

Teilnehmen können alle Hob-
bykegler der Brückenallianz 
Bayern-Böhmen (Kegler mit 
einem Paß der KVOO oder des 
Deutschen Keglerbundes kön-
nen nicht starten).

Anmelden können sich Damen- 
und Herrenmannschaften zu je 
4 Keglern, Mixedmannschaften 
(2 Damen und 2 Herren) und 

Jugendmannschaften (Mäd-
chen und Jungen gemischt bis 
zum Alter von 14 Jahren). Es 
können auch Einzelkeglerinnen 
und Einzelkegler starten! Jede/r 
Kegler/in ist nur einmal startbe-
rechtigt.

Die Startgebühr beträgt pro 
Mannschaft EUR 15,- für die 
Jugendmannschaft EUR 10,- 
und für Einzelstarter EUR 5,-

Geschoben werden von jedem 
Kegler 25 Schübe in die Vollen 
und 25 Schübe auf Abräumen.
Es zählen die Mannschaftser-
gebnisse, aber auch die Einzel-
ergebnisse werden gewertet.

Wir bitten um recht zahlreiche 
Anmeldungen bis spätestens 
Montag, den 2. April 2012 bei  
Peter Schricker,  Eichenweg 11,   
Thiersheim, Tel. 09233-9198 
oder unter  skc.thiersheim@t-
online.de. Auf unserer Home-
page www.skc-thiersheim.de 
sind die noch freien Termine 
einzusehen. Wir bitten sie an-
zukreuzen, wann sie kegeln 
möchten. Die genauen Start-
zeiten werden wir Ihnen nach 
Eingang aller Meldungen recht-
zeitig mitteilen. Wir werden uns 
bemühen, Ihre Terminwünsche 
soweit wie möglich zu berück-
sichtigen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dungen!

Brückenallianz-Kegelmeisterschaften

„Gut Holz!“
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IMPRESSUM

SmartBoards für Schulen

Der Schulverband Höchstädt/Thierstein hat für jedes Schul-
haus ein Smart-Board angeschafft.  Unsere Schulkinder in 
den dörflichen Grundschulen sollen gegenüber den Stadt-
kindern nicht benachteiligt werden.  Am neuen interaktiven 
White-Board (großflächiger Bildschirm auf Tafelgröße) können 
die Schüler wie an einer Tafel arbeiten. Sie brauchen nicht 
mehr mit Kreide zu schreiben sondern können mit den Finger 
Objekte verschieben, Seiten umblättern aber auch mit spezi-
ellen Stiften schreiben und malen.  Die Firma BD-Sensors aus 
Thierstein spendiert den dazu passenden Laptop.
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